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Liebe ClubmitglJeder,

\l

I'lach einer längerer Sommerpause der Redalcttsno lässt nun T0PSPIN
wieder etnas von sich hören. Oie Sonrner-Saison geht nun langsam
zu Ende und mancheiner hat sich schon wieder an einen llallenboden
gewöhnen können.
Ooch Tennis muss nicht unbedlngt GanzJahressport sein. Sklfahren.
Langlauf" Eislaufen. Schnimmen" Sauna. Jogging oder einfach
eine t{lntervanderung durch den Schnee halten auch ganz schön fit.

Oie Sonmersaison erxlet mlt dern Abräumen und Schllessen der Plätze
am Samstag den 3. November 1984" Am selben Tag findet urn 20"00 Uhr
im Clubhelm die Generalversarrnlung statt, vozu ich Sie hlerrn{t
ganz her:1ich einladen rnöchte. Der offizielle Teil roll gegen
22.00 Uhr beendet sein. sodass *ir dann {n einer gemütlichen
Runde den "Plausch" haben können und die "Clubheim-Saison'! 1984
feucht-fröhlich aus$ilingen darf" Al le anwesenden Tei lnehmer erhalten
einen ausführlichen Jahresbericht 1984.

Bis dann

mit freunlichen Grüssen

Heinz Bachmann

fu,quülu



GEN E RA LV E RSAi.II..IL UNG I 984

des Tennisclub Blau/Weiss Erzingen e.V.

um 20.00 Uhr lm Clubhelm

Taqesordnunq

l. Begrüssung

2. Berlcht des l" Vorsitzenden

3. Bericht des Sportwartes

4. Bericht, des Jugendwartes

5. Bericht der Kassiererin

6. Berlcht der Kassenprüfer

7. Ehrungen

8. tntlastung der Vorstandschaft

9. lleuwahlen

10, Hünsche und Anträge



Abschluss-Tabellen den Verbands-Splele 1984 Auf elnen Bllck

HERREN ! l. Bezlrksklasse Gruppe 3

l. Tlengen
2. Bonndorf__i> 3" Erztngen
4. Blumberg
5. t'lutösch l ngen
6" Jestetten

HERREII ll 1. Kreisklasse

l0:0
6:1
6:4
4:6
4:6
0110

Gruppe 3

l" Grafenhausen
------1 2" Erzlngen 1l

3" Dogern trItr
4. Höchenschwand
5" Albbruck Itrl
6. Rlckenbach lI

'1. Krelsklasse

l0:0
8:2
6:4
4:6
2zB
0: l0

DAI4ET'I I Gruppe 1

l. Tlengen
----'2. Erzlngen

3. llorhelm
4. Albbnuck
5. Bonndorf
6. Lauchrlngen ll

l0r0
8;2
6:4
1:6
2:8
0:10

DAMEN II 2" Bezlrksklasse Gruppe 3

I" l{aldshut,
2. Dogern
3. Hüftngen
4" flöchenschxand

----+ 5. Erzlngen lI
6. R{ckenbach

1. Klasse

10:0
8:2
6:4
4:6
?zB
0cl0

l. Oettlgen
2" Jmnenstaad

--> 3. Erzlngen
4. ViIIingen
5" MeersburE
5. llornberg

X0:0
t. ?

6:4
1" 7

3:7
1:9

dUN IORE}I
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CTUBI.,IT I STE R SCHAF T EN 1 984

vom B./9. September 1984

Kategori e C I ubmel ster V{ zemel star Resul tat

Damen-Elnzel 6- Abels L" Parodl 6:l 6t2

Herren-El nzel l,l. llerrmann J. Kallal f.o.

Damen-Doppel G. Abels
E- Ilebbe

it.
A.

ilül ler
I'lil I I er

6:0 6:3

Herren-Doppe l H" Bachmann
0- Radau

P"
t4,

l{ol fer
llerrmann

6: t 6:3

l'll xed E" Graf
D, Radau

il.
ll"

l,lü1 I er
14ülIer

726 6:2

Trostnunde
Damen

E. Kallal E" llebbe 6:2 6:0

Trostrunde
Hennen

ll. llül ler D" Radau lt. o.



W

Honikl + Claudius
Zfi,IT4ERMANN

und
Lioba + Rohnd



Unbegrelfl lches am Tennls

Irgendetwas muss an diesem Tennisspiel dran sein, wäs unsereiner nie
begrelfen '*ird. Neln - dle Rede ist nlcht von den gewaitlgen Aufschlägen,
den listigen Stops, den mutigen Volleys und den atemberaubenden Passle
bällen: 0le Rede ist vielmehr von einem unbekannten schlcksalhaften Veg
hängnis, welches offenslchtl{ch über Jedem Tennisspieler bis hlnauf zu
Borg und Lendl droht. Dle Rede tst von dem schreckllchen Ernst, den dle
Akteure da ausstrahlen, tgal, ob bel unserer Clubmelsterschaft oder
kijrzllCh ln Parls: Tennls besltzt den Hauch der Beerdlgung.

I'lan nehme beisplelswelse dle Fussballer. Die hauen slch elnelnhalb
Stunden vors Schlenbeln. wenn s{e schon n{cht den Ball treffen - sle
zerrelssen slch die Trlkots. was lm Tennls kaum elnmal reglstrlert wurde
- sie fügen sich Beulen, l,rlunden und böse Zerrungen zu. wobel eln Teil
davon slcherllch sogar abstchtl lch geschleht - sle rärmen slch
Ellenbogen ln den Bauch und Köpfe gegenelnander. Aber venn's dann
vorbel lst, tauschen sle zun Zelchen unverbrüchllcher Freundschaft sogar
dle durchgeschwltzten llemden" Das tsI in hyglenJscher Htnslcht
wahrscheinllch elne Sauerel, aber es qlrkt unhelmllch kameradschaftllch,

Ja - rnan kann sogar dJe Boxer nehmen, dle slch nach lrgendwelchen Regeln
die Nase blutlg schlagen, dle Leber polleren. den llagen betrornneln. die
slch auf faulste llelse den Daumen lns Augen stecken (nat,ürllch den
eigenen Daumen lns Auge des anderen), mlt der offenen Hand schlagen,oder
die Schnürsenkel am Handschuh so raffinlert an der Augenbraue des
Gegners vorbelvlschen, dass diese platzt rle eln überreif vom Baum
gefallenes 0bst. Aber wenn es vorbei lst, lieqen sle sich ln den Arnren
w.ie liebende Brüder, stecken gar gemelnsam den Kopf durch einen
Lorbeerkranz und slnd voller Lobes übere{nander,

BJörn Borg hat in llimbledon ln den letzten Jahren den Knlefall krelert,
was slch inrmerhln als Gefühlsausdruck deflnieren lässt. Dann lst
aufgestanden und ans Netz gegangen, wo dle Gegner namens l,lCEnroe, Tanne+.
oder Connors standen und dle Hand ent.gegenstreckten - beide mit den
muffeligsten Geslchtern der l.lelt, so als hätte der elne dem anderen das
Mädel ausgespannt. Als Sorg in Parls gegen Lendl slegte, war ln der
Grossaufnahme des Fernsehens zu sehen, dass er den l,lund öffnete und
rrleder schloss - dann warf er den Schläger hoch, achtete aber sorgfältig
darauf, dass lhm dleser nlcht. aufs blondgelockte Haupt fJel - nach dem
Händedruck schrltten sle davon zur Siegerehrung wle zur Hlnrlchtung,
Tags zuvor bel den Damen war es zwJschen der l,landllkova und der Hanlka
übrlgens nicht anders. Oabel hatten sle lnmerhln gemelnsam ungefähr drei
Dutzend Ländern elne spannende Unterhaltung geboten - das lst mehr, als
nön von vlelen Fernsehsendungen sagen kann.



l{an soll hler bitte nJcht vom Geld reden, nelches eln Tennlsmatch so
ernsthaft nacht: Dle Fussballspleler tun's Ja auch nicht für eln Glas
warme Mllch - gar nlcht zu reden von den Boxern. Ausserdem slnd dJe
belden Herren. dte selt tlahren {mner vleder das Endsplel bel unserer
Clubmelsterschaft, best,reiten" ebenfalls ln Grabesstlnrnung - und das, ob-
gleich sie höchstens elne Bijchse voller Bälle erhalten, Nein - es lst
elne ganz spezifische Charakter-Elgenschaft der Tennisspleler: Sie
tragen das Schlcksal der Eanzen l'lelt auf lhren Schultern und man sleht
es nehr als bei Reagan oder BreschnJew.

Sle haber deshalb Ja sogar extra
grosse Regeln für dte Zuschauer
aufgestellt, dte zvär nlrgendwo
geschrleben stehen, aber unbedtngt
elngehalten nerden müssen: Der
Schledsrlchter Jetzt ln }llmbledon
ennahnt lrmer rvieder ttqulet pleasett
- ln Parls verlangt er ttsllencet'
und selbst bel uns f,ordert er
str{kte Ruhe, Yenn slch der elne
zum Aufschlag vorberelteh da danf
man nlcht einnal se{ne Armbanduhr
aufzlehen. Viellelcht slnd dlese
störenden Unrweltelnflüsse auch der
Grund daf,ür, veil man im Tennls
zwel Aufschläge bekonrnt ?

Aber müsste eln Elfmetersehütze ln elnen randallerenden, Johlenden,
pfelfenden. schreienden Stadlon dann nlcht mlndestens drel
}{iederholungen eingeräumt erhalten ? Braucht, eln Eoxer nlcht noch viel
mehr Konzent,ratlon" um elnem rechten llaken auszuwelchen ? Kopfschütteln
allenthalben" l{ur elnes bleibts trrgendetwas muss an d{esem Tenn{ssplel
dnan seln, vas unsereiner nNe begrelfen wlrd.

lJlrlch (alser

Fün Sie gelesen und an dle Redaktlon weitergeleltet
hat dlesen "Südkurler-Art{kel" vom ?.7.6,81 E. tiebbe.

AnmerkunE der Redaktlon: 0b das heute noch so lst"
beobachten zur Zelt. an dem Sl,lISS II|D0ORS {n Basel unsere
lilltgi.teder: E, Nebbe" G" Abels" ll" Bachmann, F. l{olfer"
llanfred Mü1 ter" E. lliiller und A. l4ii'ller"

Ihr ausführlicher Ber{cht erscheint lm nächsten T0PSPIN

AchtunE: TOPSPIN erhalten 5le an kelnem K{osk



19,
VBespannungen,

Darmsa I ten

Kl lpsprlnger Super

lJat.urdarnrsa I te

Kunstsai ten

Kl ngfl scher

Super Spln

Nylon

Hy-O-Sheep Super Carbon

Di verses

Grl ffleder

Elastocross

Reparrtur pro Salte

Dt4 80. -
DM 65.-

Dl,t 40. -
Df't 42. -
0{'t 40. -
Dt4 55. -

DM 12.-

DH 12.50

001 2.50

:l!

I-4ATHIAS HERRHANN , WEI5WEIL

TEL . 1g,l+



!li t9l iederbestand
davon:

Ehepaare

Einzelmitgl ieder

Jugendl iche

AUSTßITI€

ftnrelnl tol teder

lletzhamrner Lucia
llerElo l{lnfried
feber Atdnels
€amp tngrid
Parodi Roland
Eachnann Gabriele

ETI{TRITTE

Ehepaare

Stoll Gerhard + Cäcllla

trlitgl iederentricklung

per 1. Oktober 1984:

Einzelsritgl ieder

Indlekofer Thomas

Juqendl iche

Holzmann llartin
lletzhamer Joachin

Jtoll Johanna
Sernauer Renate
llel ssenberger Chri stl an
0üntert Sandra
Lachnit Alexander
Lachnit Jochen
l(el ]er Petra
Steger l4lchael
Achilles SJörn

Jtiqendl iche

Netrhammer Jeanette
l,leber l'larc
Schilling Jürgen
Schtlling Thomas
llerciniak Simone
Kreider Bernd
Vao der Berg Borts
l{eber Christiane
t'leber 0l i ver

150

31

3l

57

\t

llir heisseo alle neuen ilitglieder in ünserem verein herzlich willkonmen.



Der l{itz de, tYonats
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